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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

SV Funkstreife München : TSV Steinhöring 1950 
Mittwoch, 25.01.2023, 19:15 Uhr

Schreiner beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf die Mannschaft des
SV Funkstreife München am vergangenen Mittwoch im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV
Steinhöring 1950. Die Gäste entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Bob Schreiner. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war
Thomas Payer, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keine Chancen ließen Bockemühl / Chudziak beim 11:7, 14:
12, 11:3 ihren Gegnern Schreiner / Schießl. Mit 7:11, 5:11, 12:10, 7:11 verloren dagegen
Hirschbichler / Burow ihre Partie gegen Payer / Moser. Eine knappe Niederlage gab es derweil für
Reich / Beule beim 2:3 gegen Leisner / Stefani. Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst
nach 48 Punkten endete und mit 23:25 an Leisner / Stefani ging. Nach den ersten Spielen standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan Hirschbichler die Partie gegen
Benedikt Moser noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen Punkt für die
Mannschaft vor Augen gab Frank Bockemühl bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen
Thomas Payer noch ab und quittierte ein 2:3. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Fabian Chudziak
letztlich parat, um Thomas Leisner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:11,
6:11. Ein Satz reichte nicht, weshalb Maximilian Reich die Begegnung gegen Bob Schreiner,
letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Probleme zu Beginn des Spiels musste Marcel Beule zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Hans
Stefani musste Jörg Burow Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Funkstreife München und des TSV
Steinhöring 1950. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Stefan Hirschbichler eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Thomas Payer kassierte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Frank
Bockemühl sein Spiel gegen Benedikt Moser letztlich mit 11:7, 7:11, 8:11, 9:11. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Fabian Chudziak gegen Bob Schreiner. Der 9:3-Auswärtssieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Funkstreife München nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den ESV München-Freimann am 04.02.2023 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TSV Steinhöring 1950 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den PSV München am 10.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Funkstreife München

Doppel: Bockemühl / Chudziak 1:0, Hirschbichler / Burow 0:1, Reich / Beule 0:1 
Einzel: S. Hirschbichler 1:1, F. Bockemühl 0:2, F. Chudziak 0:2, M. Reich 0:1, M. Beule 1:0, J. Burow
0:1 

 TSV Steinhöring 1950
Doppel: Payer / Moser 1:0, Schreiner / Schießl 0:1, Leisner / Stefani 1:0 
Einzel: T. Payer 2:0, B. Moser 1:1, B. Schreiner 2:0, T. Leisner 1:0, H. Stefani 1:0, P. Schießl 0:1
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